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Wien und Klagenfurt, Jänner 2016 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen! 

2016 wollen wir beim 11. Wörthersee Symposium “What’s new in allergy?” wieder drei Tage 
lang gemeinsam mit Top-Experten aus dem deutschsprachigen Raum versuchen, den State 
of the Art festzumachen und über den Tellerrand und in die Zukunft der Allergologie blicken. 
Im Jahr 2014 waren wir so erfolgreich wie nie zuvor und hatten erstmals 171 Teilnehmer 
(inkl. Referenten und Vorsitzende) für die Veranstaltung begeistern können. Die Zuhörer 
kamen aus fast allen Fachrichtungen der Medizin mit Schwerpunkt Dermatologie, HNO, 
Pädiatrie und Pulmologie/Interne sowie einige Allgemeinmediziner. 

Wir freuen uns, dass uns Prim. Doz. Dr. Bernhard LANGE-ASSCHENFELDT von der Abteilung 
für Dermatologie am Wörtherseeklinikum Klagenfurt bei der Organisation unterstützen wird. 
Am Samstag wird erstmals seit vielen Jahren wieder eine allergologische Diaklinik unser 
wissenschaftliches Programm praktisch bereichern. Das restliche Programm wird heuer 
wieder einen weiten Bogen durch die Allergologie spannen. Nach dem ersten Schwerpunkt 
pädiatrische und Lebensmittelallergologie werden wir uns dem schwierigen Thema der 
Medikamentenallergien annähern. In vitro Diagnostik ist ja scheinbar einfach - oder doch 
nicht? Wie sollen wir uns überhaupt den Patienten annähern, die zwar scheinbar allergische 
Symptome ihrer Nase aufweisen, die Allergietests aber negativ bleiben? Allergologie war 
immer schon personalisierte Medizin. Kommen uns unsere Testsubstanzen angesichts des 
Kahlschlags auf Seiten der Hauttestprogramme bei den Herstellern abhanden? Hoffnungen 
gibt es endlich auf effektive neue Therapien für die Patienten mit schwerem atopischem 
Ekzem. Bei Urtikaria und Angioödem scheinen wir ja diesen Schritt schon hinter uns zu 
haben und alles ist gelöst – wirklich? Sind Allergologen eigentlich auch Arbeitsmediziner? 
Den Trend zur ASS-Desaktivierung bei Polyposis nasi wollen wir kritisch beleuchten. Auch an 
einem zweiten Trend, dem Mikrobiom – in diesem Falle beim Asthma – werden wir diesmal 
nicht vorbeikommen. Abschließend wollen wir Allergologie im globalen Kontext erörtern, 
einem Thema, das angesichts steigender Migration auch in unserem Fach ankommen wird. 
Ein Blick sei noch über den Tellerrand gewährt – welche unsinnigen Testmethoden für 
Allergien außerhalb des wissenschaftlich seriösen Rahmens angeboten werden. 

Die Administration wird wieder von Frau BARTALSKZY und Frau KRENDL vom Floridsdorfer 
Allergiezentrum übernommen werden. Wie gewohnt wird die Veranstaltung unter der 
Schirmherrschaft der Arbeitsgruppe Allergologie der ÖGDV stehen. Als Tagungsort wird uns 
in bewährter Weise das repräsentative Casineum in Velden zur Verfügung stehen. Da im Juni 
2016 die Jahrestagung der EAACI in Wien stattfinden wird, wird die Veranstaltung heuer 
bereits relativ früh im Mai stattfinden. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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Donnerstag 5.5.2016 (Feiertag) 

8:30 Begrüßung:  S. Wöhrl, G. Sesztak-Greinecker, W. Hemmer, F. Wantke (Wien) 

Vorsitz: Eva-Maria Varga (Graz) 

8:45 Evolution des Immunsystems - Warum ist eine Maus kein Mensch?  
 Wilfried Ellmeier (Wien) 

9:15 Treg, Th1/2/3 etc. - Wer blickt bei den T-Zellen noch durch?  
Barbara Bohle (Wien) 

9:45 Was macht das Immunsystem der Haut, wenn es scheinbar nichts tut? 
 Georg Stingl (Wien) 

10:15 – 10:45: Kaffeepause  

Vorsitz: Gabriele Sesztak-Greinecker (Wien) 

10:45 Nahrungsmittelallergien - Prävention und Management. 
Eva Maria-Varga (Graz) 

11:15 Ab wann kann man beim Kind von Asthma sprechen? 
  Thomas Frischer (Wien) 

11:45 Mit einem Fuß im Kriminal - Off-label Therapie in der pädiatrischen 
Allergologie. 

 Zsolt Szépfalusi (Wien) 

12:15 – 14:00:  Mittagspause 

Vorsitz: Thomas Hawranek (Salzburg)  

14:00 Was ist Medikamentenallergie überhaupt und was tragen in-vitro Tests zur 
Diagnostik bei? 
Oliver Hausmann (Bern) 

14:30 Kann die Komponentendiagnostik den Provokationstest ersetzen? 
Barbara Ballmer-Weber (Zürich) 

15:00 Besteht Hoffnung auf klinisch relevantere und massentaugliche in-vitro 
Tests? 
Harald Renz (Marburg) 

  

Programm 



 

Freitag 6.5.2016 

Vorsitz: Verena Niederberger (Wien) 

8:45 Klingt nach allergischer Rhinitis, der Allergietest ist aber negativ -  
Gibt es Therapieoptionen? 
Ralph Mösges (Köln) 

9:15 Kosten-Nutzen-Profil der ASS Desaktivierung bei Polyposis nasi.  
Tilman Keck (Graz) 

9:45 Der klinische Stellenwert von Allergien in der "3. Welt" -  
Nur ein Luxusproblem? 
Georg Klein (Linz) 
 

10:15 – 10:45: Kaffeepause 

Vorsitz: Felix Wantke (Wien) 

10:45 Wie beeinflusst das Mikrobiom der Lunge die Entwicklung von Asthma? 
 Markus Hilty (Bern) 

11:15 Brauchen wir die Bronchoskopie für die Asthmaphänotypisierung? 
Wolfgang Pohl (Wien) 

11:45 Abstracts der AAAAI  1 
Wolfgang Hemmer (Wien) 

12:15 – 14:00:  Mittagspause 

Vorsitz: Norbert Reider (Innsbruck) 

14:00 Die neue EAACI Insektengiftleitlinie. 
Gunter Sturm (Graz, Wien) 

14:30 Visionen für die Behandlung des atopischen Ekzems 2030. 
 Tilo Biedermann (München) 

15:00 Aluminium, Bioresonanz und andere Katastrophen - Ist die Allergologie nur 
noch in der Defensive? 

 Heinz Kofler (Hall) 

19:00 Gesellschaftsabend mit wissenschaftlichem Programm 
  

Programm 



 

Samstag 7.5.2016 

Vorsitz: Tamar Kinaciyan (Wien) 

9:00 Diaklinik der Abteilung für Dermatologie Klagenfurt. 
 Bernhard Lange-Asschenfeldt (Klagenfurt) 

9:30 Rolle des Allergologen bei Berufserkrankungen. 
 Monika Raulf (Bochum) 

10:00 Abstracts der AAAAI  2 
Stefan Wöhrl (Wien) 

10:30 – 11:00: Kaffeepause 

Vorsitz: Bernhard Lange-Asschenfeldt (Klagenfurt) 

11:00 Urtikaria und Angioödem - alle Probleme gelöst? 
Werner Aberer (Graz) 

11:30 Sensibilisierungsmuster rund um die Welt.  
Yvonne Resch (Wien) 

12:00 Der neue Trend zur Standardisierung in der Allergologie:  
Fallen Patienten mit seltenen Allergien durch den Rost? 
Norbert Reider (Innsbruck)  
 

12:30 Verabschiedung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

Programm 

Die Veranstaltung wird mit 16 Diplomfortbildungspunkten 
von der Österreichischen Ärztekammer anerkannt 



 

Univ. Prof. Dr. Werner Aberer, Universitätsklinik für Dermatologie und Venerologie, Medizinische 
Universität Graz 

Univ. Prof. Dr. Barbara Ballmer-Weber, Abteilung für Dermatologie, Allergiestation, 
Universitätsklinik Zürich 

Univ. Prof. Dr. Tilo Biedermann, Klinik und Poliklinik für Dermatologie und Allergologie am 
Biederstein, TU München 

Univ. Prof. Dipl. Ing. Dr. Barbara Bohle, Institut für Pathophysiologie und Allergieforschung, 
Medizinische Universität Wien 

Univ. Prof. Mag. Dr. Wilfried Ellmeier, Institut für Immunologie, Medizinische Universität Wien 

Univ. Prof. Mag. Dr. Thomas Frischer, Abt. für Kinder- und Jugendheilkunde, Wilhelminenspital Wien 

Dr. Oliver Hausmann, Universitätsklinik für Rheumatologie, Immunologie und Allergologie, 
Allergologisch-immunologische Poliklinik, Inselspital Bern 

OA. Dr. Thomas Hawranek, Universitätsklinik für Dermatologie, Paracelsus Medizinische 
Privatuniversität Salzburg  

Univ. Doz. Dr. Wolfgang Hemmer, Floridsdorfer Allergiezentrum, Wien 

Priv. Doz. Dr. Markus Hilty, Institut für Infektionskrankheiten, Universität Bern 

Prof. Dr. Tilman Keck, Abteilung für HNO, Krankenhaus der Elisabethinen, Graz 

Ass. Prof. Dr. Tamar Kinaciyan, Universitätsklinik für Dermatologie, Abteilung für 
Immundermatologie und infektiöse Hautkrankheiten (DIAID), Medizinische Universität Wien 

Prim. Univ. Doz. Dr. Georg Klein, Dermatologische Abteilung, Krankenhaus der Elisabethinen, Linz 

Univ. Doz. Dr. Heinz Kofler, Allergieambulatorium Hall/Tirol 

Prim. Priv. Doz. Dr. Bernhard Lange-Asschenfeldt, Abteilung für Dermatologie und Venerologie, 
Klinikum Klagenfurt 

Univ. Prof. Dr. Ralph Mösges, Institut für Medizinische Statistik, Informatik und Epidemiologie, 
Universitätsklinikum Köln 

Univ. Prof. Dr. Verena Niederberger, Universitätsklinik für Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten, 
Medizinische Universität Wien 

Prim. Univ. Prof. Dr. Wolfgang Pohl, Abteilung für Atmungs- und Lungenerkrankungen, Krankenhaus 
Hietzing, Karl Landsteiner Institut für Klinische und Experimentelle Pneumologie, Wien 

Univ. Prof. Dr. Monika Raulf, Institut für Prävention und Arbeitsmedizin der Deutschen Gesetzlichen 
Unfallversicherung, Ruhr-Universität Bochum 

Univ. Prof. Dr. Norbert Reider, Universitätsklinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, 
Medizinische Universität Innsbruck 

Dir. Prof. Dr. Harald Renz, Klinikum Lahnberge, Abteilung Klinische Chemie und Zentrallabor, 
Universitätsklinikum Giessen und Marburg 

Mag. Dr. Yvonne Resch, Institut für Pathophysiologie und Allergieforschung, Medizinische 
Universität Wien 

Dr. Gabriele Sesztak-Greinecker, Floridsdorfer Allergiezentrum, Wien 

Univ. Prof. Dr. Georg Stingl, Universitätsklinik für Dermatologie, Abteilung für Immundermatologie 
und infektiöse Hautkrankheiten (DIAID), Medizinische Universität Wien 

Ass. Prof. Dr. Gunter Sturm, Universitätsklinik für Dermatologie und Venerologie, Medizinische 
Universität Graz; Allergieambulatorium Reumannplatz, Wien 

Univ. Prof. Dr. Zsolt Szépfalusi, Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde, Medizinische 
Universität Wien 

Univ. Prof. Dr. Eva-Maria Varga, Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde, Klin.  Abteilung 
für Pädiatrische Pulmonologie und Allergologie, Medizinische Universität Graz 

Univ. Doz. Dr. Felix Wantke, Floridsdorfer Allergiezentrum, Wien 

Priv. Doz. Mag. Dr. Stefan Wöhrl, Floridsdorfer Allergiezentrum, Wien  

Referenten und Vorsitzende 



 

Tagungsort 

Casino Velden am Wörthersee/Casineum 
Am Corso 17, A‐9220 Velden, Tel.: 0043 4274 2064, Fax: DW 82 

Tagungsgebühren 
Mitglieder Arbeitsgruppe Allergologie der ÖGDV oder ÖGAI mit Praxis  € 220,– 

bei Anmeldung bis 10. April       € 200,– 
Mitglieder Arbeitsgruppe Allergologie der ÖGDV oder ÖGAI ohne Praxis  € 140,– 
Nichtmitglieder          € 270,– 
Ärzte in Ausbildung (mit Bescheinigung)      €   60,–* 
Studenten/Dissertanten (mit Studentenausweis)     frei* 
Tageskarten Do/Fr/Sa        € 100,–/100,–/50,– 

* unterstützt durch den Verein zur Förderung der Allergiefortbildung (VFAF) 

Wissenschaftliche Organisation 
Univ.‐Doz. Dr. Wolfgang HEMMER 
Dr. Gabriele SESZTAK-GREINECKER 
Univ.‐Doz. Dr. Felix WANTKE 
Priv.‐Doz. Mag. Dr. Stefan WÖHRL 
Floridsdorfer Allergiezentrum, Wien 

Prim. Doz. Dr. Bernard LANGE-ASSCHENFELDT 
Abteilung für Dermatologie und Venerologie am Klinikum-Klagenfurt, Klagenfurt 
 

Administratives Sekretariat und Fachausstellung 
Frau Silvia KRENDL und Frau Stefanie BARTALSZKY 
Floridsdorfer Allergiezentrum, Franz-Jonas-Platz 8/6, 1210 Wien  
Tel. 0043 1 270 25 41 
Fax 0043 1 270 25 42-78 
kongress@faz.at 

Anmeldung zur Tagung 
online über http://whatsnewinallergy.allergologie.at/anmeldung/ 
 
Bankverbindung: 
Kontoname: Verein zur Förderung der Allergiefortbildung (VFAF)  
Kontonummer: 82332093200 
BLZ: 20111 (Erste Bank) 
IBAN: AT20 2011 1823 3209 3200 
BIC: GIBAATWWXXX 
 

Zimmerreservierungen 
sind online, telefonisch, per Email oder Fax über die Veldener Tourismusgesellschaft möglich. 

Tel: 04274-2103      Fax: 04274-210350      velden@woerthersee.com      www.velden.at 

Allgemeine Hinweise 



Wir bedanken uns bei den Sponsoren des 
Wörthersee Symposiums 2014 
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Wir bedanken uns bei den Sponsoren des  

Wörthersee Symposiums 2016 


